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Innovation und Qualität seit 1895

– Erneuerbare Energien

– Sichere Stromversorgung

– Innovative SmartEnergy-Lösungen

– Moderne Elektrogebäudetechnik

– Massgeschneiderte ICT-Dienstleistungen

Geschätzte Leserinnen und Leser
Liebe Schneesportfreunde

In diesem Winter fanden keine alpinen 
oder nordischen Titelkämpfe wie Welt-
meisterschaften oder Olympische Spiele 
statt. 2025 werden Saalbach (AUT) die alpi-
nen und Trondheim (NOR) die nordischen 
Weltmeisterschaften austragen. Wir hoff-
 en, dass bis dann Aline Danioth ein er folg-
reiches Comeback feiert und die Urner Far-
ben vertreten kann.

An den U16-nordisch-Schweizermeister-
schaf ten konnte sich Nico Briker eine Sil-
bermedaille im Einzellauf und in der Staf-
fel erkämpfen. Nina Walker und Matteo 
Gisler wurden mit ihrer Staffel ebenfalls 
Zweite. Bei den alpinen U16-Schweizer-
meisterschaften erkämpfte sich Noah Gis-
ler einen überlegenen Sieg im Super-G und 
holte sich die Bronze-Medaille im Slalom. 
Wir hoffen, dass diese jungen Athleten bis 
in einigen Jahren von Grossanlässen träu-
men dürfen. Im alpinen und nordischen 
Nachwuchs wurden regelmässig Siege und 
Podest plätze herausgefahren. Ich bin sehr 
stolz auf die Leistungen unserer Nach-
wuchs-Athletinnen und -Athleten.

Dank frühem und genügend Schnee 
konnte von Dezember bis Ende Januar in 
allen Skigebieten optimal trainiert wer-
den. Erstmals wurden in dieser Saison Trai-
nings unter dem Namen «SkiTeamUri» 
angeboten. Mehr zu diesem Thema erfah-
ren Sie im Innern der Ausgabe vom Skiheil.

Liebe Leserin und Leser, das aktuelle Ski-
heil zeigt auch in diesem Jahr die kleineren 
und grösseren Erfolge unserer Athletin-
nen und Athleten. Ich wünsche Ihnen viel 
Spass bei unserem Rückblick auf die Sai-
son 2023/2024.

 
Martin Arnold-Ulrich, Präsident USV
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U16 LANGLAUF SM VON
UNTERSCHÄCHEN NACH REALP
 Text: Stefan Arnold
 Bilder: Noel Arnold

 

Die U16-Schweizermeisterschaft 
2024 sollte im 100-jährigen Ver-
einsjahr des SC Unterschächen 
ein besonderes Highlight werden. 
Trotz der witterungsbedingten Ver-
schiebung nach Realp ist es den-
noch gelungen, einen tollen Anlass 
und dank den Urner Erfolgen einen 
erinnerungswürdigen Wettkampf 
durchzuführen.

Verschiebung nach Realp
Nachdem zu Jahresbeginn viel Schnee 
gefallen war und auch eine grosse Menge 
Kunstschnee in Unterschächen produziert 
wurde, war das OK unter der Leitung von 
Kilian Arnold sehr zuversichtlich, dass die 
U16-Schweizermeisterschaften im Raiffei-
sen Langlaufzentrum in Unterschächen 
ausgetragen werden können. Als zusätzli-
che Massnahme wurde eine neue Stre-
ckenführung gespurt und auch mit Schau-
feleinsatz die bekannten, kritischen 
Stellen bereits Wochen vor dem Rennter-
min vorbereitet. Einen Monat ohne neuer-
lichen Schneefall, warme Temperaturen 
und Regen setzten der heimischen Loipe 
jedoch so stark zu, dass eine Woche vor 
dem Wettkampf eine Verschiebung nach 
Realp erfolgen musste. Somit kamen nicht 
die gewohnten Abläufe und das geplante 
Rahmenprogramm zum Zug. Für die 
Renndurchführung musste viel zusätzli-
cher Aufwand geleistet werden. Nebst den 
eigenen, bewährten Kräften, durfte das OK 
dabei in Realp auf den Support des BASPO 
zählen.

Silbermedaille von Nico Briker  
im Einzellauf
Von den 15 gestarteten Urner Athletenin-
nen und Athleten aus den drei Skiklubs 
Unterschächen, Schattdorf und Gotthard 
Andermatt hatten einige LäuferInnen 
Ambitionen auf Spitzenrangierungen. 
Nico Briker vom Skiclub Unterschächen 
nutzte die Gunst der Stunde und gewann 
verdient die Silbermedaille. Nach einer 
bereits schnellen Startrunde hielt er auf 
der zweiten Schlaufe zeitlich sogar mit 
dem Saison-Dominator Jon Arvid Flury 
mit. Als Gesamtfünfte und Zweitbeste 
ihres Jahrgangs liess sich auch Klubkolle-
gin Nina Walker feiern. Matteo Gisler vom 
SSC Schattdorf erreichte als Drittrangier-

ter des Jahrgangs 2009 ebenfalls einen 
umjubelten Podestrang.

Weitere Urner Medaillen  
im Staffelrennen
Knapp 24 Stunden nach dem Einzelrennen 
stand am Sonntag der Staffelwettkampf 
an. Dabei traten die Regionalverbände in 
Dreierteams gegeneinander an. Für die 
ZSSV 1 Mädchen hielt Startläuferin Nina 
Walker zu Rennbeginn gut mit und 
erreichte mit ihren Teamkolleginnen 
Giannina Piller und Carina Haas den star-
ken Silberrang. Mit Matteo Gisler und Nico 
Briker waren die Urner Farben bei den 
ZSSV 1 Knaben sogar doppelt vertreten. 
Nach Startläufer Marco Lauber zeigte Mat-
teo Gisler ein starkes Rennen und schickte 
Nico Briker auf Rang 3 auf die Schluss-
runde. Mit einem beherzten Schlussspurt 
erreichte der schnelle Unterschächner für 
sein Team noch den Vorstoss auf Rang 2 
und die dritte Silbermedaille.

Positive Feedbacks als Lohn
Nicht nur für die Teilnehmenden, sondern 
auch für das OK, die zahlreichen Helfer 
und Supporter, dürfte das Rennwochen-
ende der U16 SM 2024 in guter Erinnerung 
bleiben. Spannende Wettkämpfe, eine 
anspruchsvolle Loipe sowie eine in allen 
Bereichen bestens funktionierende Orga-
nisation wurden allerseits sehr geschätzt. 
Die zahlreichen positiven Rückmeldungen 
sowie die tollen Urner Resultate erfüllten 
auch den Skiclub Unterschächen mit Stolz.

Wir ermöglichen jährlich mehr als 1 Million Mitgliedervorteile  
und bieten attraktive Banklösungen. 

Als Genossenschaft geben wir unseren Mitgliedern Vorteile 
in Form von Vorzugskonditionen und Rabatten weiter.

Was uns ausmacht: 

Vorteile.

Mitgliedervorteile 
entdecken:

Urner  
Raiffeisenbanken

ZSSV 1 Mädchen: Carina Haas, Giannina 
Piller, Nina Walker.

Silbermedaillengewinner Nico Briker.

ZSSV Knaben 1: Marco Lauber, Nico Briker, Matteo Gisler mit der Silbermedaille.
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Unsere Kompetenz – Ihr Erfolg!

041 880 10 30 · gasserdruck.ch

Marco Zanolari, Generalagent
T 041 874 19 99, marco.zanolari@mobiliar.ch

Generalagentur Uri
Marco Zanolari
 
Lehnplatz 16
6460 Altdorf
T 041 874 19 19
uri@mobiliar.ch

Ab auf die Piste.
Geniessen Sie die Fahrt.

mobiliar.ch
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KADERLISTE SPORTLER
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Eliane Christen
1999
SC Gotthard Andermatt
Swiss Ski B-Kader

Aline Danioth
1998
SC Gotthard Andermatt
Swiss Ski A-Kader

SWISS-SKI-KADER ALPINNORDISCH

ZSSV-Kader

Meret Muheim
2008
SC Attinghausen
ZSSV-U16-Kader

Lukas Zbinden
2004
SC Gotthard Andermatt
ZSSV Junioren-Kader

RLZ

Noah Gisler
2008
SC Gotthard Andermatt
RLZ Schwyz

Gian Epp
2008
SC Gotthard Andermatt
RLZ Schwyz

Ladina Kempf 
2012
SC Unterschächen
A-Kader

SWISS-SKI-KADER

Dunja Walker
2007
SC Unterschächen
Kandidatengruppe U18

SKISPRINGEN/NORDISCHE KOMBINATION

Elias Arnold
2008
SC Unterschächen
USV

Livio Arnold
2012
SC Unterschächen
USV

ZSSV-KADER

Aline Baumann
2010
SSC Schattdorf
U16 / U14

Mario Briker
2010
SC Unterschächen
U16 / U14

Matteo Gisler
2009
SSC Schattdorf
U16 / U14

Nina Walker
2009
SC Unterschächen
U16 / U14

Elena Frei
2008
SC Unterschächen
U16 / U14

Nico Briker
2008
SC Unterschächen
U16 / U14

USV-KADER

Annika Fullin
2007
SSC Schattdorf
Elitekader

Seraina Kempf
2008
SC Unterschächen
A-Kader

Linda Gisler
2007
SSC Schattdorf
Elitekader

Lea Baumann
2008
SSC Schattdorf
A-Kader

Eleni Schmid
2006
SC Gotthard Andermatt
Elitekader

Maria Christen
1997
SC Gotthard Andermatt
Elitekader

Luca Arnold
2004
SC Unterschächen
Elitekader

Julia Gisler
2005
SSC Schattdorf
Elitekader

Eleni Janett
2010
SSC Schattdorf
A-Kader

Amy Murer
2010
SC Gotthard Andermatt
A-Kader

Leona Nager
2010
SC Gotthard Andermatt
A-Kader

Gian-Andrin Cathry
2011
SC Gotthard Andermatt
A-Kader

Jill Nietlispach
2008
SSC Schattdorf
A-Kader

Raffael Fullin
2009
SSC Schattdorf
A-Kader

Jaden Esprit
2010
SC Gotthard Andermatt
A-Kader

Julia Indergand
2010
SSC Schattdorf
A-Kader

Nicola Gisler 
2011 
SSC Schattdorf
A-Kader

Aaron Baumann
2012
SSC Schattdorf
A-Kader

Jonas Briker
2012
SC Unterschächen
A-Kader

Luca Gisler
2012
SC Gotthard Andermatt
A-Kader

USV-KADER

Luca Baumann
2008
SC Attinghausen
ZSSV-U16-Kader

Elias Grau
2008
SC Gotthard Andermatt
ZSSV-U16-Kader

Laurin Jeisy
2008
SC Gotthard Andermatt
Knaben U16

Elina Tresch
2010
SC Gotthard Andermatt
Mädchen U14

Gian Arnold
2009
SC Edelweiss Bürglen
Knaben U16

Luis Briker
2008
SC Unterschächen
Knaben U16

Noe Huwyler
2010
SC Attinghausen
Knaben U14

Elia Epp
2010
SC Gotthard Andermatt
Knaben U14

Noa Jeisy
2010
SC Gotthard Andermatt
Knaben U14

Luis Luginbühl
2009
SC Edelweiss Bürglen
Knaben U16

Aron Zurfluh
2012
SC Attinghausen
Knaben U12

Vincent Tresch
2011
SC Gotthard Andermatt
Knaben U14

Silvio Briker
2010
SC Unterschächen
Knaben U14

Thomas Tresch
2012
SC Gotthard Andermatt
Knaben U12

Julian Tresch
2012
SC Gotthard Andermatt
Knaben U12

USV-ATHLETEN IM CLUB

Anika Gertner
2008
SC Gotthard Andermatt

Elisabeth Puschitz
2008
SC Gotthard Andermatt

Louis Regli
2012
SC Gotthard Andermatt

Sascha Kneubühler
2010
SC Gotthard Andermatt

Ben Walker
2011
SC Gotthard Andermatt

Julian Planzer
2008
SC Gotthard Andermatt
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INTERREGIONALE RENNEN: 

ORGANISATORISCH UND SPORTLICH 
EINE MEISTERLEISTUNG! Text: Bruno Arnold 
 Bilder: Adrian Planzer

Vom Freitag, 15. März bis Sonntag, 17. 
März organisierte der Urner Skiver-
band in Andermatt drei Interregionale 
Skirennen der U16. Die Urner wussten 
sportlich sowie auch organisatorisch 
zu überzeugen.

Ein OK unter der Leitung von Sandro Epp 
mit rund 70 Helferinnen und Helfer aus 
den Urner Skiklubs zeigte sich während 
drei Tagen für einen Riesenslalom und 
zwei Slaloms verantwortlich. Am Start 
zugelassen waren die 93 besten Athlet-
innen und Athleten der vier Jahrgänge 
2008–2011 aus der Interregion Mitte, 
welche sich aus den vier Re gio nal-
verbänden Zentralschweiz, Zü  rich, Berner 
Oberland und Schneesport Mittelland 
zusammensetzt. Gefahren wurde am 
Gurschen auf der Piste Mändli. Der 
Riesenslalom und der zweite Slalom 
wurden über den sehr steilen Hang mit 
Start unterhalb der Sesselbahn Gurschen 
gefahren. Nach dem Schneefall am frühen 
Samstagmorgen waren die Organisatoren 
gefordert. Der ganze Neuschnee musste 
mehrheitlich von Hand mit Schaufeln aus 
der Piste gebracht werden.

Urner zeigten starke Leistungen
Total wurden zwei Urnerinnen und fünf 
Urner vom Zentralschweizerskiverband 
für den interregionalen Vergleich 
aufgeboten. Gemäss dem bisherigen 
Saisonverlauf zählten die Urner Meret 
Muheim, Noah Gisler und Gian Epp zu 
den Favoriten. Dass Meret Muheim und 
Noah Gisler den ersten Slalom für sich 

können. Für den Chef Alpin vom Urner 
Skiverband, Christof Arnold und seinem 
Trainerstab war es eine Bestätigung, mit 
der Urner Nachwuchsarbeit und Zusam-
menarbeit innerhalb der Urner Skiklubs 
auf dem richtigen Weg zu sein.

Wie haben die Urner Teilnehmer den 
Wettkampf wahrgenommen?
Meret Muheim: Das Slalomrennen über 
den Steilhang war eine sehr gute 
Erfahrung und hat mir sehr gut gefallen. 
Mich hat beeindruckt, dass am Samstag 
alle (Athleten und Helfer, Trainer) am 
gleichen Strick gezogen haben, um den 
Schnee aus der Piste zu bringen.
Noah Gisler: Es war sehr gut organisiert 
und vor allem das mit dem Speaker fand 
ich cool, weil man dann direkt wusste, auf 
welchem Platz man ist.
Julian Planzer: Die Rennen auf meinem 
Heimberg haben mir sehr gut gefallen. Bei 
den beiden Slaloms konnte ich mit den 
Rängen 13 und 8 zwei tolle Platzierungen 
herausfahren. Wenn ich im 2. Lauf des 
zweiten Rennens nicht noch einen 
riesigen Bock gehabt hätte, wäre noch 
mehr möglich gewesen. Der Riesenslalom 
verlief bei mir nicht nach Wunsch. Im 
ersten Lauf war ich zu passiv und im 
zweiten Lauf hatte ich mit dem Nebel 
etwas Wetterpech.
Gian Epp: Persönliches Resümee: Slalom 
sehr zufrieden, Riesenslalom nicht so. 
Gute Zeit mit den anderen Teilnehmern 
am Berg.

Wir mögen’s spannend und sportlich! 
Darum freuen wir uns, dass wir den 
Urner Skiverband unterstützen dürfen. 

MERCKALTDORF.ch

Ski
Rennen
sponsored by Merck

entschieden, im Riesenslalom je den 
zweiten Platz belegten und auch am 
Abschlusstag bei einem weiteren Slalom 
nochmals mit je einem dritten Rang auf 
das Podest fahren, kam doch einer 
Überraschung gleich. Der Sieg in der 
Kombinationswertung war die logische 
Folge.
Gian Epp zeigte mit den Rängen 2 und 4 in 
den Slaloms starke Leistungen. Auch 
Julian Planzer erreichte mit Rang 8 im 
zweiten Slalom sein bisher persönliches 
Bestresultat. Die weiteren Urner Nadja 
Briker, Luca Baumann und Elias Grau 
lieferten ebenfalls solide Leistungen mit 
Rängen im vorderen Mittelfeld ab. Die 
Urner Delegation nutzte den Heimvorteil 
und zeigte eindrücklich, dass sie auch 
überregional mit der Spitze mithalten 

Meret Muheim war bei allen drei Rennen 
auf dem Podest und siegte auch in der 
Kombination.

Noah Gisler auf seiner Siegesfahrt beim 
ersten Slalom.

Am Samstag musste der über Nacht gefallene Schnee von der Piste entfernt werden.
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Elias
arnold

Baugeschäft · 6460 altdorf
 079 513 10 74 · 041 870 11 66

Damit Sie auch im Web
auf der richtigen Spur bleiben!
www.zottermedia.ch

Am Wochenende vom 16./17. März 
gingen bei frühlingshaften Tempe-
raturen die letzten beiden Rennen 
der Helvetia Nordic Trophy der Sai-
son in Realp über die Bühne. Der 
SSC Schattdorf war erstmals für die 
Organisation dieses nationalen An-
lasses verantwortlich. Swiss-Ski at-
testierte dem OK eine professionel-
le Vorbereitung und die Wettkämpfe 
wurden bei guten Bedingungen am 
Samstagmittag gestartet.

Zwar spielte das Wetter in der Nacht auf 
Samstag noch verrückt mit Regen und 
Schnee, doch konnte der XCX am Nachmit-
tag bei blauem Himmel und Frühlingstem-
peraturen stattfinden. Über 330 junge Ath-
letinnen und Athleten nahmen teil. Die 
Strecke war gespickt mit Geschicklich-
keitselementen. Die Wettkämpfe gingen 
reibungslos und unfallfrei über die Bühne. 
Christian Weder, alias «Speakerhitsch», 
gab im Start-Ziel-Bereich den Takt vor und 
bediente die Besucher an beiden Tagen 
zusätzlich mit spannenden Hintergrund-
informationen zu den Athletinnen und 
Athleten. Diese massen sich mit der direk-
ten nationalen Konkurrenz in den Platzie-
rungsläufen, nachdem in einem Prolog die 
Einteilung für diese «Heats» ausgemarcht 
worden war.

Unter den Augen von Sponsoren sowie des 
erfolgreichsten Urner Langläufers Roman 
Furger, der 2023 seine Karriere beendet 
hatte, lieferten sich die Nachwuchsathle-
tinnen intensive Fights und bewiesen ihr 
technisches Können. Auch der ehemalige 
Spitzen-Biathlet und SRF Biathlon-Experte 
Matthias Simmen liess es sich nicht neh-
men,  die Nachwuchstalente zu beobach-
ten.

Urner Nachwuchs mit guten Leistungen
Hinter den starken Davosern Jon Arvid 
Flury und Rhys Richards zeigten in der 
U16-Kategorie Nico Briker und Matteo Gis-
ler starke Leistungen mit den Rängen sie-
ben und acht. Bei den Mädchen lief Nina 
Walker auf den starken 4. Platz. Am Sams-
tag konnten sich Chiara Fröhlich und Jon 
Arvid Flury durchsetzen. 
In der in Evolène gestarteten HNT-Serie, 
die in Davos und an den Nachwuchs-SM in 
Unterschächen – infolge Schneemangels 
auch in Realp durchgeführt – ihre Fort set-
zung fand, ging es für den Urner Nach-
wuchs nun in den Finals in Realp vor-
wiegend darum, die starken  Platzie rungen 
– knapp neben dem  Gesamtpodest – zu 
halten. Die Podest plätze in der Serie waren 
bereits vor den Abschlussrennen mehr 
oder weniger verteilt.
 

Am Sonntagmorgen fand die HNT-Serie 
mit einem Skating-Massenstartrennen 
ihren Abschluss, diesmal ohne Hinder-
nisse.  Die Strecke in Realp blieb anspruchs-
voll und attraktiv, auch wegen der kühlen 
Nacht. Die Schneebeschaffenheit sorgte 
für Tempo.
Mit dem starken 10. Rang am Sonntag 
sicherte sich Nina Walker den 5. Rang in 
der Gesamtwertung, 2. ihres Jahrgangs. Bei 
den Knaben U16 stieg Nico Briker als 3. 
aufs Gesamt-Podest. Matteo Gisler kann 
ebenfalls auf eine erfolgreiche Serie bli-
cken, als 11. und 3. seines Jahrgangs.
 
Der SSC Schattdorf blickt auf einen 
gelungenen Anlass
Das OK des SSC Schattdorf unter der Lei-
tung von Urs Janett und mit Roger Gisler 
als Wettkampfleiter hat gezeigt, eine Ver-
anstaltung in diesem Format professionell 
durchführen zu können. Zusammen mit 
über 40 Helfern, Helvetia als Hauptspon-
sor, Swiss-Ski und Biedermann Pro Timing 
ist es gelungen, die Serie der HNT zu einem 
gelungenen Abschluss zu führen. Es 
herrschte eine frohe und entspannte 
Atmosphäre und die Nachwuchsathletin-
nen und -Athleten waren vor Ort gut 
betreut und versorgt. Der SSC Schattdorf 
freut sich auf weitere Aufgaben dieser Art.
 
 
 

 

HELVETIA NORDIC GAMES FINALS 
LANGLAUF IN REALP Text: Roman Gisler

Bilder: Manuela Muheim

Seedorferstrasse 52c, 6460 Altdorf / 6468 Attinghausen
Telefon 041 870 91 51 / 079 765 65 85 / gisag@bluewin.ch

Massenstart Mädchen U10
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SPANNENDE WETTKÄMPFE  
BEI KAISERWETTER! 

Text: Bruno Arnold
 Bilder: Franz Muheim

Auf dem Brüsti wurden am Samstag, 
3. Februar 2024 die Urner Schulsport-
meisterschaften in der Disziplin Ski 
Alpin ausgetragen. Knapp 80 Primar-
schüler aus 12 Urner Schulgemeinden 
kämpften in einem Riesenslalom um 
Meisterehren. Melina Planzer, Bürglen, 
und Julian Tresch, Erstfeld, heissen die 
neuen Schulsportmeister 2024!

Im Vorjahr mussten die Schulsportmeis-
terschaften nach zwei Verschiebungen 
definitiv abgesagt werden. Auch dieses 
Jahr war wiederum ein Sondereffort not-
wendig, und die ursprünglich auf den 
Eggberge geplanten Meisterschaften 
mussten schneebedingt auf das Brüsti ver-
legt werden. Die Organisatoren unter der 
Leitung des Technischen Leiters des Urner 
Skiverbandes Adi Planzer in Zusammen-
arbeit mit rund 15 Helfern aus der Umge-
bung Flüelen/Eggberge wurden am Sams-
tag, 3. Februar 2024 für ihren Effort mit 
Kaiserwetter belohnt. Die Rennen waren 
nur möglich, dank grosszügiger Unter-
stützung der Luftseilbahn Attinghausen 
Brüsti AG und dem SC Attinghausen, wel-
che das Gastrecht gewährten und das 
ganze Material und die Infrastruktur zur 
Verfügung stellten.

Perfekte Bedingungen und super 
Stimmung
Das Skigebiet Brüsti präsentierte sich mit 
einem perfekten Wintersporttag. Die Piste 
mit einer kompakt harten Schneeschicht 
über den Rämsiboden mit Start auf 1540 m 
über Meer und einer Höhendifferenz von 
60 m ist optimal geeignet für ein Schü-
lerrennen. Der Kurssetzer Adi Planzer 
 verstand es, einen absolut fairen Riese  n -
sla lom lauf mit 15 Toren für die Teil neh-
menden mit unterschiedlichem Können 
von der 1. bis zur 6. Klasse auszuflaggen.

Mitmachen zählt vor dem Rang
Eröffnet wurde das Rennen um 11.00 Uhr 
mit der 1. Klasse der Mädchen/Knaben, 

aufsteigend bis zur 6. Klasse. Eindrücklich 
zu sehen war schon bei den jüngsten Teil-
nehmenden die unterschiedlichen Tech-
niken. Aber auch gut zu erkennen war, 
welche Kinder schon regelmässig in den 
Urner Skiklubs Trainings- und Rennerfah-
rung angeeignet hatten. Am Start war die 
Spannung gross, aber auch während der 
Fahrt waren die Schüler engagiert am 
Werk. Total waren knapp 80 Kinder aus  
12 Urner Schulgemeinden am Start. Am 
meisten Schüler stellte die Gastgeberge-
meinde Attinghausen mit 19 Teilnehmern, 
gefolgt von Bürglen mit 16, Altdorf 14 und 
Schattdorf 9 Teilnehmenden. Mit 19 Teil-
nehmenden war die 5. Klasse am stärksten 
vertreten. Interessant war auch die 
Geschlechterverteilung mit 53 startenden 
Knaben gegenüber 22 Mädchen.

Feierliche Sieger- und Meisterehrung
Bei der mit Spannung erwarteten Sie-
gerehrung durften alle Teilnehmenden 
einen coolen Preis in Empfang nehmen. 
Wie sich dies bei einer Meisterschaft 
gehört, durften die Podest-Fahrerinnen 
und -Fahrer sich eine Medaille umhängen 
lassen. Den Meisterpokal der Tages-
schnellsten konnte bei den Mädchen die 
Bürgler 4. Klässlerin Melina Planzer vor 
Nima Deplazes, 5. Klasse Schattdorf und 
Nelia Baumeler 5. Klasse Bürglen in Emp-
fang nehmen. Bei den Knaben entführte 
der Meisterpokal der 5. Klässler Julian 

Tresch, nach Erstfeld. Aron Zurfluh, 5. 
Klasse Seedorf folgte als Zweiter und Tho-
mas Tresch, 5. Klasse Erstfeld, komplet-
tierte das Podest bei den Knaben. Um den 
Teamgeist zu fördern, wurde auch eine 
Klassenwertung erstellt und für die Sie-
germannschaft mit einem grosszügigen 
Gutschein belohnt. Und zu guter Letzt hat-
ten alle Teilnehmenden die Chance, bei 
der Verlosung tolle Preise zu gewinnen. 
Am Schluss waren sich alle Schüler einig – 
Mitmachen hat sich gelohnt und es war 
ein cooler Skianlass mit top Bedingungen 
auf dem Brüsti!

Die «Macher» der Schulsportmeisterschaften 
nach getaner Arbeit. 

Die Urner Schulsportmeister 2024:  
Melina Planzer, 4. Klasse Bürglen;  
Julian Tresch, 5. Klasse Erstfeld.

Die Kategorie Knaben 2. Klasse bei der Siegerehrung mit dem strahlenden Sieger Elia 
Aschwanden, Bürglen.
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senslalomtrainings an, welche von unseren 
Athleten und Athletinnen rege genutzt 
wurden.

Rennsaison JO-Punkterennen
Die Rennsaison verlief äusserst positiv. Wir 
durften an verschiedenen Punkterennen 
viele Podestplätze, ja sogar Tagessiege fei-
ern. Bei den U12 Knaben konnte Luis Regli 
mehrere Podestplätze und Siege feiern, 
aber auch Julian und Thomas Tresch positi-
onierten sich konstant in den top Fünf. Bei 
den Knaben U14 zeigten vor allem Noe 
Huwyler und Vincent Tresch ihr Können. 
Bei den Mädchen U16 setzte sich Meret 
Muheim mehrmals in Szene. Luca Bau-
mann, Noah Gisler, Julian Planzer Gian Epp 
und Elias Grau holten mehrere Podest-
plätze in der Kategorie U16 Knaben. 

Interregionale und nationale Einsätze
An sämtlichen interregionalen JO-Rennen 
durften mehrere Athletinnen und Athleten 
aus dem USV-Kader starten. Noah Gisler, 
Julian Planzer,  Gian Epp und Meret Muheim 
rangierten sich konstant in den vorderen 
Reihen und erreichten somit auch die Qua-
lifikation für die U16 Schweizermeister-
schaften in St. Luc. Das Highlight war der 
Schweizermeistertitel im SG und der dritte 
Rang an den Slalom-Schweizermeister-
schaften von Noah Gisler. Mit seinen gross-
artigen Resultaten holte er sich den Gesamt-
sieg beim Sunrise Jugendcup, welcher acht 
nationale Rennen umfasste. Auch Meret 
Muheim gelangen an den selben Wett-
kämpfen top Resultat in sämtlichen Diszip-
linen.

Eliane Christen mit guten FIS- 
Resultaten
Die Andermatterin konnte sich einige Male 
gut in Szene setzen. Zwei FIS-Rennen konn- 
te sie für sich entscheiden und den Sieg 
 feiern. Aline Danioth war mehrmals an 
ihrem Hausberg anzutreffen. Sie ist im 
 Aufbautraining und wird nächste Saison 
wieder voll ins Geschehen einsteigen.

Dank
Mein erster Dank gehört meinen 16 Athle-
tinnen und Athlethen im USV-Kader, wel-
che unermüdlich mit viel Einsatz die Trai-
nings und Rennen besuchten! Danken 
möchte ich auch den Eltern, welche uns 
tatkräftig mit Fahrten in alle möglichen Ski-
gebiete transportierten. Einen speziellen 
Dank gehört meinen drei Skitrainern 
Armin Briker, Felix Zurfluh und Doris Jeisy. 
Sie unterstützten mich tatkräftig bei den 
Schneetrainings und Rennen, sowie Fabian 
Aschwanden für die kompetenten Kondi-
trainings draussen und in der Halle. Auch 
den Sponsoren des Urner Skiverbandes 
danke ich ganz herzlich, sie sind eine wich-
tige Stütze in der Nachwuchsarbeit.
Nun können wir die Saison 23/24 abschlie-
ssen, geniessen die warme Jahreszeit und 
freuen uns auf ein paar erholsame Wochen.
 Christof Arnold, Chef Alpin

Jahresbericht Präsident
Unsere Top-Athletin Aline Danioth hat 
sich Ende der letzten Saison einmal 
mehr schwer verletzt. Dank ihrem ei-
sernen Willen ist sie seit Februar von 
diesem Jahr wieder auf der Piste an-
zutreffen. Wir hoffen alle, dass sie im 
nächsten Winter ein erfolgreiches Co-
meback feiern kann. 

Vorstands- und Ressorttätigkeiten
An der letzten Delegiertenversammlung im 
Isenthal wurden Josef Mulle und Urs Imholz 
mit der Wappenscheibe des Urner Skiver-
bandes geehrt.  Zusammen mit den Ressort 
Chef haben wir den USV erfolgreich geführt. 
Die Geschäfte wurden an vier Vorstandssit-
zungen besprochen und geplant. Leider 
war das Interesse der Urner Skiklubs an der 
Herbstkonferenz sehr bescheiden. Dafür 
wurden wir in einem sehr aufschlussrei-
chen Referat, gehalten von Roger Wachs, 
über die «Non Fluor»-Strategie von Swiss 
Ski orientiert. Der Vorstand informiert an 
der nächsten Delegiertenversammlung, wie 
es mit der Herbstkonferenz weiter gehen 
soll. Ich bedankte mich herzlich für den 
unermüdlichen Einsatz des Vorstandes zu 
Gunsten der Urner Sportjugend.

Veranstaltungen
Die nordischen Verbandsmeisterschaften 
wurden vom SC Attinghausen sehr gut 
organisiert und auf dem Brüsti durchge-
führt. Im Alpinen Bereich zeichneten sich 
der SC Spiringen für den Riesenslalom und 
der SC Attinghausen für den Slalom als 
 hervorragende Organisatoren aus. Leider 
konnte das traditionelle Kinzigderby we -
gen Schneemangel einmal mehr nicht 
durchgeführt werden.
Der Imholz Sport Cup im Alpinen Bereich 
sowie der EWA Langlauf Jugendcup bei den 
Nordischen sind für den Urner Skisport 
von grosser Bedeutung. Die Stars von Mor-
gen sammeln an diesen Wettkämpfen ihre 
ersten Erfahrungen.

Zukunft
Der USV ist auch in Zukunft bestrebt, opti-
male Voraussetzung für eine erfolgreiche 
Jugendförderung zu schaffen. Vor allem 
die ambitionierten Athletinnen und Athle-
ten sollen bestmöglich unterstützt werden. 
Dabei wollen wir den Breiten- und Frei -
zeit sport nicht ausser Acht lassen. Mit dem 
neu geschaffenen «SkiTeamUri» wurde ein 
wichtiges Standbein für den Nachwuchs 
etabliert. Dieses Trainingsgefäss soll flexi-
bel sein und von den Urner Skiklubs getra-
gen werden. 

Neuer Verbandssponsor für den USV
Die Firma Merck hat das Verbandssponso-
ring im Urner Skiverband nach 18-jährigem 

Engagement nicht mehr verlängert. Im 
Namen aller Urner Sportlerinnen und 
Sportler bedanken wir uns herzlich bei der 
Firma Merck für deren langjährige Unter-
stützung. 
Es freut mich zu verkünden, dass wir mit 
dem Verband Urner Raiffeisenbanken 
einen neuen Verbandssponsor für den USV 
gefunden haben. Für dieses Vertrauen von 
Seite UVRB bedanke ich mich im Namen 
der Urner Skifamilie recht herzlich. Ich 
appelliere an die Mitglieder dieses Engage-
ment von Seite UVRB zu würdigen.

Dank und Gratulation
Ganz herzlichen Dank an alle Organisatio-
nen, Firmen, Stiftungen, Gönnern usw. für 
die treue Unterstützung über viele Jahre. 
Ohne euer grosses Engagement könnte der 
USV seine Aufgaben in der Förderung des 
Skisports nicht wahrnehmen. Ein grosser 
Dank gebührt auch an allen Ski- und 
Langlaufgebieten im Kanton. Ohne die gute 
Zusammenarbeit könnten wir den jungen 
Sportlerinnen und Sportler keine optima-
len Trainingsbedingungen bieten. Herzli-
chen Dank allen Veranstaltern, ob sie nun 
regionale, überregionale oder sogar natio-
nale Veranstaltungen durchgeführt haben. 
Auf allen Stufen braucht es eine grosse 
Anzahl an Helfern und gut aufgestellte 
OK's. Auf keinen Fall vergessen möchte ich 
die Medien, welche immer wieder hervorra-
gend über den USV und seine Anlässe 
berichten. 
Allen Athletinnen und Athleten gratuliere 
ich herzlich zu den grossartigen Leistungen 
und danke deren Eltern für das grosse Ver-
trauen und die gute Zusammenarbeit.
Es würde mich freuen, viele von Euch an der 
Delegiertenversammlung vom 28. Mai 2024 
in Spiringen begrüssen zu dürfen.
 Martin Arnold-Ulrich, Präsident USV

Jahresbericht Alpin
Wieder neigt sich eine intensive Saison dem 
Ende zu! Fast jeder freie Tag wurde genutzt, 
um ein Technik-, Slalom-, oder Riesensla-
lomtraining abzuhalten. Wir trainierten 
mit Ausnahmen halbtagesweise. Meistens 
fanden die Trainings morgens auf topprä-
parierten Pisten am Gurschen statt, aber 
auch die schulfreien Mittwochnachmittage 
wurden rege genutzt. Die Trainingspisten 
im Pitztal und Andermatt waren in einem 
hervorragenden Zustand und liessen 
nahezu perfekte Trainingsbedingungen zu. 
Unsere Athletinnen und Athleten konnten 
während der Saison viele hervorragende 
Resultate herausfahren, auch waren zahl-
reiche Podestplätze dabei! Die Saison kann 
also durchwegs als erfolgreich bezeichnet 
werden.

USV-SAISON IM RÜCKBLICK

Alpin Kader
Dem USV-Alpin-Kader gehören zurzeit 16 
Athletinnen und Athleten aus verschiede-
nen Urner Skiklubs an, zwei Mädchen und 
14 Knaben mit den Jahrgängen 2008–2012.

Dritte Saison als Alpinchef
Nach geglückten zwei Jahren trat ich mit 
meiner Crew voller Zuversicht in die dritte 
Saison. Die Saisonplanung wird jeweils 
schon im April der laufenden Saison 
erstellt. Für den Winter 23/24 hatten wir die 
Anzahl Trainingseinheiten nochmals nach 
oben geschraubt. 

Konditraining
Die Athletinnen und Athleten erhielten von 
uns einen Kondiplan, welcher an einem ers-
ten Zusammenzug im Juni 2023 genaustens 
erklärt wurde. Im August nahmen wir wie-
der geschlossen mit den Nordischen an den 
drei Abendläufe in Seedorf teil. Sie gehören 
mitt lerweile zum Pflichtteil des Konditions-
plans. Im September startete Fabian 
Aschwan den mit dem bewährten Kondi-
tionstraining in der Sporthalle Bürglen. 
Neben Rumpf und Schnelligkeitsübungen 
baute Fabian immer einen Teil des Power-
tests ein, welcher im Frühling bei den 
ZSSV-Sichtungstagen vollständig absolviert 
werden musste. Leider schrumpfte die Teil-
nehmerzahl im Konditraining anfangs 
Dezember drastisch. Das Angebot wurde 
auf drei Zusammenzüge im Früjahr be-
grenzt, bei denen Fabian Aschwanden die 
Athleten und Athletinnen nochmals für 
den Powertest fit machte.

Schneetraining
Anfangs Oktober starteten wir mit dem ers-
ten von drei Trainingslager im Pitztal. Hier 
galt es sich an das Material zu gewöhnen 
und erste Techniktrainings zu absolvieren. 
Das zweite konnte wegen Schneemangels 
leider nicht stattfinden, wurde dann Ende 
November aber nachgeholt. So hatten wir 
erst anfangs November wieder Schneekon-
takt und konnten erste Minikipp-Tore fah-
ren. Im dritten Lager holten wir uns bereits 
den Schliff für die ersten Rennen. Von 
Dezember bis Mitte Januar trainierten wir 
vorwiegend auf dem Gemsstock. Die Piste 
Mändli liess effiziente Slalomtrainings zu. 
So wurden im Dezember einige tausend 
Slalomtore absolviert. Mit dem Steilhang 
boten sich auch herausvorndernde Rie-

Jahresbericht Nordisch
Die Saison 23/24 war gespickt mit 
att rak tiven Wettkämpfen im Kan-
ton Uri, Topleistungen der Athletin-
nen und Athleten und vielen wun-
derschönen Augenblicken, die mir 
in Erinnerung bleiben.

USV Nordisch 
Das USV-Nordisch-Kader zählt aktuell 30 
Athleten, davon sind 28 Langläufer und 
zwei Skispringer. Sie geben an den Wett-
kämpfen jeweils ihr Bestes und messen sich 
dabei mit regionalen, nationalen und inter-
nationalen Athleten. Der Trainingsaufbau 
von Mai bis November und die an schlies-
sende Wettkampfphase von November bis 
März wiederholte sich auch in dieser Sai-
son.

Kantonale und regionale Wettkämpfe
Ein grosses Highlight bildeten in dieser 
 Saison sicher die USV-Meisterschaften auf 
dem Brüsti. Die anspruchsvolle, kurvige 
Strecke verlangte auch den renommierten 
Langläufern alles ab. Bereits zwei Tage 
 später standen dann auch schon die ZSSV-
Meisterschaften an. Endlich konnten am 
Nachmittag auch wieder die Staffelmeister-
schaften durchgeführt werden. Die am Vor-
mittag gewonnenen Medaillen im Einzel-
rennen (1x Gold und 3x Silber) beflügelten 
alle Staffelteilnehmer, um am Nachmittag 
weitere Medaillen zu erringen. Vier weitere 
Medaillen (3x Silber und 1x Bronze) runde-
ten schlussendlich den sehr gelun genen 
Tag ab. Im ZSSV-Concordia-Cup   wurden in 
den U20-Kategorien total vier Katego-
riensiege und 12 Podestplätze herausgelau-
fen. Diese Tatsache zeigt eindrücklich die 
Stärke des Urner Langlauf Nachwuchs auf. 
Aktuell befinden sich sechs Athleten*innen 
im ZSSV U16/14 Kader.

National U16/U14 HN Trophy
In diesem Jahr machte die nationale Wett-
kampfserie gleich zweimal Halt im Kanton 
Uri. Einmal war es die SM U16/14 in Unter-
schächen (Ersatzort Realp) und das zweite 
Mal das HNT-Finale in Realp. Beide Wett-
kämpfe wurden von den Skiclubs Unter-
schächen und Schattdorf hervorragend 
organisiert. Die Leistungen der Urner Ath-
let*innen waren genauso herausragend wie 
die Organisation. An den Schweizermeis-
terschaften konnten drei Silbermedaillen 
(Einzel U16: Nico Briker / Staffel U16 Mäd-
chen: Nina Walker / Staffel U16 Knaben: Mat-
teo Gisler und Nico Briker) bejubelt wer-
den. Diese Leistungen führten auch in der 
Gesamtwertung zu zwei Top-Platzierungen. 

Nico Briker konnte sich über den 3. Rang 
und Nina Walker über den 5. Rang freuen. 

BKW Swiss-Cup
In diesem Cup wurden die Urner Farben 
durch Dunja Walker vertreten. Die Serie 
umfasste 16 Wettkämpfe von November bis 
April. Dunja Walker startete in der Katego-
rie U18 Damen und konnte einige sehr gute 
Resultate herauslaufen. Im Januar, auf der 
Lenzerheide, reichte es ihr im Klassischen 
Stil für das Podest (3. Rang). Dank den kon-
stant sehr guten Leistungen in den Top-4 
der Kategorie U18 erhielt sie ein Aufgebot 
für die FESA-Games in Schilpario (IT), die 
Ende Februar stattfanden.

International 
Die FESA-Games finden jährlich statt. Schil-
pario (Italien) war in dieser Saison der Aus-
tragungsort. Dank sehr guten Leistungen 
über den ganzen Winter, konnten sich mit 
Nina Walker, Nico Briker (beide U16) und 
Dunja Walker (U18) gleich drei Urner 
Akteure für das Schweizerkader aufdrän-
gen und die Landesfarben vertreten. Allen 
drei Nachwuchshoffnungen gelang es, ihre 
gewohnten Leistungen abzurufen und 
wertvolle Erfahrungen auf internationaler 
Ebene zu sammeln. Nina Walker sorgte mit 
ihrem 8. Rang gar für einen Exploit.  Nico 
Briker und Dunja Walker fanden sich in der 
Ranglistenhälfte wieder und rundeten die 
erfreulichen Ergebnisse ab.

Skispringen 
Arnold hiess es nicht nur am Donners-
tag-Jass, nein, auch im Skispringen machen 
die Gebrüder Arnold national auf sich auf-
merksam. Livio und Elias konnten sich auch 
diese Saison in der Skisprungszene an der 
Spitze etablieren und ums Podest mitkämp-
fen. Elias durfte als Mitglied im Team der 
Zentralschweiz sogar einen Schweizermeis-
ter Titel im Teamwettkampf feiern.

Herzlichen Dank
Die Skiclubs Andermatt, Schattdorf und 
Unterschächen leisten sehr gute Arbeit für 
den Urner Langlaufnachwuchs. Sowohl auf 
kantonaler, regionaler und nationaler 
Ebene sind jeweils viele Nachwuchsläufer 
am Start und es bereitet mir grosse Freude, 
diese dabei anzufeuern und bestmöglich zu 
unterstützen. Einen grossen Dank möchte 
ich an dieser Stelle allen Trainern, Betreu-
ern, Berichterstattern, Sponsoren, Helfern 
und Eltern aussprechen. Sie alle tragen 
einen wesentlichen Teil dazu bei, diese 
grosse Begeisterung im Nordischen Bereich 
aufrecht zu erhalten.
 Tino Walker, Chef NordischLuis Luginbühl

Bilder: zvg

USV Nordisch Lager Realp
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Nach der Saison ist bekanntlich vor 
der Saison. In diesem Sinn begann 
die Saison am 29. November 2023 
mit der Preisübergabe an die Ge-
samtsieger der Kategorie U14 des 
Winters 2023/24. Unser Co-Sponsor 
Imholz Sport, der sein 75-jähriges 
Jubiläum feiern durfte, übergab den 
glücklichen Gewinnern ihre neuen 
Langlaufskis. 

Am 10. Dezember 2023 fand der von unse-
ren Nidwaldner Kollegen organisierte 
Bürerlanglauf im klassischen Stil statt. Der 
Event erfreute viele Teilnehmer und war 
ein voller Erfolg.Nur eine Woche später, 
kurz vor Weihnachten, folgte der Weih-
nachtslanglauf. Dieser wurde wie üblich 
vom Skiclub Unterschächen, der dieses 
Jahr sein 100-jähriges Jubiläum feiert, her-
vorragend organisiert. Nach dem Absen-
den in der Aula sah man vorwiegend 
glückliche Gesichter, das sagt doch alles. 

Ein cooles Erlebnis war natürlich die 
USV-Meisterschaft auf dem Brüsti. Das 
Naherholungsgebiet oberhalb von Atting-
hausen ist sicherlich nicht für Langlaufaus-

tragungen bekannt, doch der Skiclub 
Attinghausen, mit Unterstützung durch 
Roman Briker, zauberte eine hervorra-
gende Loipe in den Schnee. Die sehr 
anspruchsvolle Strecke forderte alle Teil-
nehmer aufs Äusserste. Als besondere 
Highlights bleiben das köstliche Mittages-
sen sowie die Skiliftfahrt mit den 
Langlaufskiern in Erinnerung.

Am 6. Februar 2024 fand die USSM in 
Realp statt. Roger Gisler setzte einen sehr 
interessanten Parcours und so stand 
einem gelungenen Event nichts im Wege. 
Das Abendrennen im klassischen Stil 
wurde aufgrund der prekären Schneever-
hältnisse in Realp im Einzelstartformat 
ausgetragen. Bei ungünstigen Verhältnis-
sen und auf einer weichen Loipe ging es 
auf der anspruchsvollen Piste wortwört-
lich nochmals um die «Wurst», denn nach 
dem Absenden konnten sich alle Teilneh-
mer mit Wienerli und Brot stärken.  

Der XCX Skicross vom 16. März 2024, das 
letzte der sechs Cuprennen, wurde im 
Rahmen der Helvetia Nordic Trophy in 
Realp ausgetragen und war ein toller 

ENERGIEURI LANGLAUF JUGENDCUP 
 Text und Bild: Stefan Nietlispach

Anlass. Im Anschluss an das Rennen fand 
am Sonntag in der Mehrzweckhalle das 
Ab  senden des energieUri Langlauf Ju-
gendcup statt. Alle Läuferinnen und Läu-
fer des Skicross konnten von einer gross-
zügigen Verlosung, gesponsert von Uri 
Nordic, profitieren. 47 Teilnehmer haben 
mindestens 4 der 6 Wettkämpfe absolviert 
und durften als Einheitspreis einen 
grossen Rucksack der Firma Fischer entge-
gennehmen.

Ein besonderer Dank gebührt allen 
Helferinnen und Helfer sowie dem 
Hauptsponsor energieUri.

Kategoriensieger 2023 / 2024

Mädchen U10  Hodler Linea
Knaben  U10  Baumann Samuel
Mädchen  U12  Kempf Ladina
Knaben U12    Briker Jonas
Mädchen  U14  Baumann Aline
Knaben  U14    Briker Mario
Mädchen  U16  Walker Nina
Knaben  U16    Briker Nico

Gruppenfoto Absenden

subaru.ch
Abgebildete Modelle: Crosstrek 2.0i e-BOXER AWD Advantage, 136/16,7 PS, Energie effizienz-Kategorie E, CO2-Emissionen kombiniert: 174 g/km, Treibstoffverbrauch kombi niert: 7,7 l/100 km. 
Impreza 2.0i e-BOXER AWD Advantage, 136/16,7 PS, Energieeffizienz-Kategorie E, CO2-Emissionen kombiniert: 166 g/km, Treibstoffverbrauch kombiniert: 7,3 l/100 km.

Von Natur aus entspannt unterwegs mit serienmässigen Vorteilen:

• Effiziente SUBARU e-BOXER-Hybrid-Technologie
• Permanenter symmetrischer Allradantrieb 
• Neuste Version des Fahrerassistenzsystems EyeSight
• Praktische Detaillösungen

Von Natur aus entspannt. 
Und ideal für alle, die gerne viel erleben.
Der neue Crosstrek 4×4 und der neue Impreza 4×4.
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IMHOLZ SPORT-CUP 

ANIMATION UND JO Text: Christof Arnold
 Bilder: zvg

Der Imholz Sport- Cup konnte auch 
in diesem Jahr erfolgreich durch-
geführt werden. Ein weiteres Mal 
übernahm die Firma Imholz Sport 
AG in Bürglen den Part des Spon-
sors. Der Hauptpreis ist ein Waren-
gutschein im Wert von 300.– bei Im-
holz Sport, Bürglen.

Ein Teilnehmerfeld von 52 Kindern 
bei den Jüngsten
Die Verantwortlichen hielten auch in die-
sem  Jahr daran fest, dass wieder um den 
Animations-Cup gefahren werden konnte. 
Die Teilnehmerzahl stieg wieder an, da 
die Kantonalen Schulsportmeisterschaf-
ten aus getragen werden konnten. Da-
durch konnte um die Cup-Ausmarchung 
gekämpft werden. Bei den Mädchen ging 
der Sieg an Melina Planzer, SC Gotthard 
Andermatt, vor Nelia Baumeler SC Edel-
weiss Bürglen und Seya Deplazes, SC 
Gotthard Andermatt. Bei den Knaben 
durfte Mauro Aschwanden, SC Edelweiss 
Bürglen vor Deplazes Lou, SC Gotthard 
Andermatt und seinem Bruder Elia 
Aschwanden auf das oberste Treppchen 
steigen.

JO- Cup
Bei den Mädchen liess die Siegerin nichts 
anbrennen. Nadja Briker, SC Gotthard 
Andermatt, holte sich den Sieg souverän 
mit 71 Punkten Vorsprung auf ihre Klub-
kollegin Deplazes Nima. Dritte wurde 
 Elizabet   Puschitz, SC Gotthard Andermatt. 
Bei den Knaben blieb die Ausmarchung 
äusserts spannend bis zum letzten Ren-
nen. Elias Grau konnte dann aber mit 

Rangliste

Mädchen U11
Melina Planzer 2013  Gotthard Andermatt  75 P.
Nelia Baumeler 2013  Edelweiss Bürglen 56 P.
Seya Deplazes 2014 Gotthard Andermatt  49 P.

Knaben U11
Mauro Aschwanden 2013  Edelweiss Bürglen 75 P.
Lou Deplazes 2014  Gotthard Andermatt  60 P.
Elia Aschwanden 2016  Edelweiss Bürglen 38 P.

Mädchen U16/14/12
Nadja Briker 2008  Gotthard Andermatt 201 P.
Nima Deplazes 2008  Gotthard Andermatt 130 P.
Elizabeth Puschitz 2008 Gotthard Andermatt 129 P.

Knaben U16/14/12
Elias Grau 2008  Gotthard Andermatt 131 P.
Julian Planzer 2008 Gotthard Andermatt 131 P.
Noe Huwyler 2010 Attinghausen 104 P.

Gruppenfoto (fast alle Urner Punktefahrer Saison 23/24)

mehr Siegen seine Führung behalten und 
gewann punktgleich vor Julian Planzer, 
beide SC Gotthard Andermatt. Dritter 
wurde Noe Huwyler vom SC Attinghausen.
Die Siegerehrung der diesjährigen Cup-
Saison fand am Donnerstag, 18. April 2024 
beim Cup- Sponsor Imholz Sport AG in 
Bürglen statt. Dort durften alle Athletin-
nen   und Athleten ihre Preise in Em pfang 
nehmen.
An dieser Stelle bedankt sich der Urner 
Skiverband beim ganzen Team Imholz 
Sport AG, Bürglen ganz herzlich für die 
grosszügige Unterstützung.
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Augenmass Tel. 041 870 13 08 
E-Mail: info@hessgalabau.ch

www.hessgalabau.ch

«Wir sind Ihr Gartenplaner 
aus Leidenschaft!»
Christian Hofer, Geschäftsführer
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www.gwe-elektrosicherheit.ch

IHR PROFI FÜR 
ELEKTROSICHERHEIT
Periodische Kontrollen & Prüfungen von: 
 

n Elektrischen Installationen n Elektrogeräten & Werkzeugen
n Elektroladesäulen & Ladeinfrastrukturen n PV-Anlagen

 

Wir empfehlen uns für

– Hochzeitsfeiern

– Familienfeste

– Firmenanlässe

– Seminare

Jägerstübli bis 30 Personen

Saal bis 200 Personen 
(unterteilbar)

20 Zimmer mit Dusche/WC

Grosser Parkplatz

NORDISCH 2023/2024
USV-MEISTERSCHAFTEN LANGLAUF
Mädchen U16 
Gold Walker Nina 2009 SC Unterschächen
Silber Baumann Aline 2010 SSC Schattdorf
Bronze Baumann Lea 2008 SSC Schattdorf

Knaben U16
Gold Gisler Matteo 2009 SSC Schattdorf
Silber Briker Nico 2008 SC Unterschächen
Bronze Briker Mario 2010 SC Unterschächen

Damen und Damen U20
Gold Walker Dunja 2007 SC Unterschächen
Silber Arnold Céline 1999 SC Unterschächen
Bronze Baumann Martina 1975 SSC Schattdorf

Herren und Herren U20
Gold Briker Marco 1998 SC Unterschächen
Silber Briker Bruno 1973 SC Unterschächen
Bronze Gisler Sascha 1975 SSC Schattdorf

ZSSV-MEISTERSCHAFTEN LANGLAUF
Mädchen U16
Silber Walker Nina 2009 SC Unterschächen 

Knaben U16
Gold Gisler Matteo 2009 SSC Schattdorf
Silber Briker Nico 2008 SC Unterschächen

Damen
Silber Walker Dunja 2007 SC Unterschächen

Staffel Knaben U16
Silber Briker Mario 2010 SC Unterschächen
 Briker Nico 2008 SC Unterschächen
 Briker Jonas 2012 SC Unterschächen
Bronze Fullin Raffael 2009 SSC Schattdorf
 Gisler Nicola 2011 SSC Schattdorf
 Gisler Matteo 2009 SSC Schattdorf

Staffel Mädchen U16
Silber Frei Elena 2008 SC Unterschächen
 Kempf Ladina 2012 SC Unterschächen
 Walker Nina 2009 SC Unterschächen

Staffel Damen
Silber Walker Dunja 2007 SC Unterschächen
 Arnold Céline 1999 SC Unterschächen
 Andrey Sophie 1984 SC Unterschächen

SCHWEIZERMEISTERSCHAFTEN LANGLAUF 
Knaben U16
Silber Briker Nico 2008 SC Unterschächen

SCHWEIZERMEISTERSCHAFTEN LANGLAUF STAFFEL 
Mädchen U16
Silber Walker Nina 2009 SC Unterschächen

SCHWEIZERMEISTERSCHAFTEN LANGLAUF STAFFEL 
Knaben U16
Silber Briker Nico 2008 SC Unterschächen
Silber Gisler Matteo 2009 SSC Schattdorf

SCHWEIZERMEISTERSCHAFTEN SKISPRUNG TEAM
Gold Elias Arnold 2008 SC Unterschächen 

 ALPIN 2023/2024
USV-MEISTERSCHAFTEN RS
U16 Mädchen
Gold Nadia Briker 2008 SC Gotthard Andermatt
Silber Elizabeth Puschitz 2008 SC Gotthard Andermatt
Bronze Meret Muheim 2008 SC Attinghausen

U16 Knaben
Gold Noah Gisler 2008 SC Gotthard Andermatt
Silber Luca Baumann 2008 SC Attinghausen
Bronze Elias Grau 2008 SC Gotthard Andermatt

USV-MEISTERSCHAFTEN SL
U16 Mädchen
Gold Meret Muheim 2008 SC Attinghausen
Silber Nadja Briker 2008 SC Gotthard Andermatt
Bronze Elizabeth Puschitz 2008 SC Gotthard Andermatt

U16 Knaben
Gold Gian Epp 2008 SC Gotthard Andermatt
Silber Julian Planzer 2008 SC Gotthard Andermatt
Bronze Laurin Jeisy 2008 SC Gotthard Andermatt

ZSSV JO MEISTERSCHAFTEN RS
Knaben U16
Bronze Elias Grau 2008 SC Gotthard Andermatt

ZSSV JO MEISTERSCHAFTEN SL
Mädchen U16
Bronze Nadja Briker 2009 SC Gotthard Andermatt

Knaben U16
Bronze Noah Gisler 2008 SC Gotthard Andermatt

ZSSV JO MEISTERSCHAFTEN SG
Knaben U16
Gold Noah Gisler 2008 SC Gotthard Andermatt

SCHWEIZER MEISTERSCHAFTEN APLIN
Knaben U16 SG
Gold  Noah Gisler  2008  SC Gotthard Andermatt

Knaben U16 SL
Bronze  Noah Gisler  2008  SC Gotthard Andermatt

ALPIN DAMEN / HERREN  REGIONAL 2023/2024
ZSSV Amateur Meisterschaften RS
Juniorinnen U21
Silber Jamie Lee Luginbühl 2006 SC Edelweiss Bürglen

Junioren U21
Silber Silvan Briker 2006 SC Attinghausen

SM Amateur Meisterschaften RS
Junioren U21
Silber Silvan Briker 2006 SC Attinghausen

FIS Masters Cup Gesamtweltcup
Gold Stefan Briker  1983 SC Edelweiss Bürglen

USV-Meisterschaften RS
Damen
Gold  Janine Arnold  2002  SC Unteschächen
Silber  Jamie Lee Luginbühl  2006  SC Edelweiss Bürglen
Bronze  Andrea Arnold  1999  SC Unterschächen

Herren
Gold Beda Muoser  2007  SC Gotthard Andermatt
Silber Stefan Briker  1983  SC Edelweiss Bürglen
Bronze Silvan Briker  2006  SC Attinghausen

USV-MEISTERSCHAFTEN SL
Herren
Gold Silvan Briker  2006  SC Attinghausen
Silber Robin Zurfluh  2005  SC Attinghausen
Bronze Yannick Planzer  2004  SC Attinghausen

23
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SKIKLUB UNTERSCHÄCHEN FEIERT 
100-JAHR-JUBILÄUM

  
Als drittältester Urner Skiklub fei-
ert der Skiklub Unterschächen im 
Jahr 2024 sein 100-jähriges Beste-
hen. Ein siebenköpfiges OK, unter 
Leitung von Bruno Arnold, hat dazu 
ein bemerkenswertes Programm 
mit verschiedenen Anlässen und 
Aktionen auf die Beine gestellt.

Im Rahmen dieser Aktivitäten wurden im 
Februar 2024 zum zweiten Mal in der Klub-
geschichte die Langlauf-Schweizermeis-
terschaften U16 organisiert. Ein Jubiläums-
fest, verbunden mit einer Kinderolympiade 
für die Schuljugend und der Präsentation 
einer Festschrift, fand am 27. April statt. Als 
nachhaltiges Projekt konnte bereits im 
Herbst 2023 eine neue Grillstelle auf der 
Brunnialp fertig gestellt werden. Diese 
wird Mitte August 2024 im Rahmen des 
Klubgedächtnisses eingeweiht und der 
Öffentlichkeit übergeben. Sie soll als 
«Denkmal» an das 100-jährige Bestehen 
des Skiklubs Unterschächen erinnern.

Rückblick auf die Klubgeschichte 
Der Skiklub Unterschächen wurde am 2. 
März 1924 von 13 «wackeren Männern der 
Skimannschaft» (Zitat Gründungsproto-

koll) gegründet. Im ersten Jahrzehnt be-
schränkte sich der Klub mehrheitlich auf 
die Organisation und Durchführung von 
klubinternen Skirennen und Skitouren.
Am Neujahrstag 1934 ging der 1. Skitag 
Unterschächen über die Bühne, eine Dop-
pelveranstaltung bestehend aus Abfahrt 
und Langlauf. Mit Ausbruch des zweiten 
Weltkrieges begann auch für den Skiklub 
Unterschächen eine schwierige Zeit. Dass 
der Skiklub auch in dieser Phase offen war 
für Neues, bestätigt der Beitritt zum Zent-
ralschweizerischen Skiverband (ZSSV) im 
Jahr 1941.
In den Jahren 1945/46 befasste sich der 
Skiklub Unterschächen ernsthaft mit dem 
Bau einer Sprungschanze. Aus finanziellen 
Überlegungen musste aber darauf verzich-
tet werden.
In den 1950er-Jahren durchlebte der Ski-
klub eine Phase der Stagnation. Mehrere 
aktive Klubmitglieder zogen sich zurück, 
was zu einer gewissen Untätigkeit führte. 
Wahlen wurden jeweils zu Schicksalstrakt-
anden.
1970 wird auf Initiative des damaligen 
Klubpräsidenten Hans Arnold (Gruschi) 
die Langlaufloipe Unterschächen in Be - 
trieb genommen.

Text: Josef Arnold-Frei
Bilder: zVg

Stimmung beim Kinderskirennen 1963.

Die aktive Langlaufgruppe bei der Neueinkleidung 2018.

Polysportive Aktivitäten
Nebst dem Skisport waren Mitglieder des 
Skiklub Unterschächen stets auch in ande-
ren Sportarten, insbesondere an Stafetten, 
präsent. So hat der Skiklub an allen durch-
geführten dreissig Tell-Stafetten teilge-
nommen. Auch andere Stafetten wurden 
in der ganzen Schweiz rege besucht.
In den 1970er-Jahren waren Wald- und 
Geländeslaloms recht verbreitet. Auch 
fussballerisch hatten die Unterschächner 
Skisportler an verschiedenen Skiklubtur-
nieren einiges zu bieten.

Tourenwesen
Einen hohen Stellenwert hatte im Skiklub 
Unterschächen all die Jahre das Tourenwe-
sen. Skitouren und «Ausfahrten» mit Auto 
oder Car dienten in erster Linie der Pflege 
von Kameradschaft und Gemütlichkeit. 
Dass bei diesen «Ausflügen» und Touren 
der Humor nicht zu kurz kam, ist aus den 
Tourenberichten unschwer ersichtlich.

Der Skiklub als Organisator 
Seit Jahren hat der Skiklub Unterschächen 
einen guten Ruf als Organisator von Alpin- 
und Langlaufrennen.  So wurde in der 

«Blüte  zeit» des alpinen Rennsportes 35-
mal, immer am Neujahrstag, der «Skitag 
Unterschächen» mit Langlauf und Abfahrt 
ausgetragen.
Seit der Inbetriebnahme der Langlaufloipe 
im Jahr 1970 konzentrierte sich der Klub 
auf die Durchführung von Langlaufren-
nen. So entstand der Weihnachtslanglauf, 
der nun seit 50 Jahren ohne Unterbruch 
organisiert worden ist.
Insgesamt hat der Skiklub Unterschächen, 
mit den 35 Neujahrs Skitagen und den 50 
Weihnachtslangläufen, über 85 Jahre regi-
onale Skisport-Anlässe organisiert. Dazu 
drei Mal die ZSSV-Langlaufmeisterschaf-
ten. Ebenso einige Interregionale JO-
Langlaufrennen (OVO-Cup) sowie meh rere 
Kantonalmeisterschaften alpin und nor-
disch. Höhepunkte der Organisationstä-
tigkeit waren aber zweifellos die Durch-
führung der Langlauf- Schweizer meister 
schaf ten U16 im Jahr 2010 und 2024.

Nachwuchsförderung
Seit seiner Gründung hat sich der Skiklub 
Unterschächen immer auch um die Nach-
wuchsförderung bemüht. Bereits 1927 
wurden erstmals Gratisski an die Unter-
schächner Jugend abgegeben. In den 
1930er und 50er-Jahren organisierte der 
Skiklub erste Skikurse. 1970 erfolgte die 
Gründung der JO und seit 1980 sind Kin-
derskikurse fester Bestandteil des Jahres-
programmes.

Kinderskirennen 
Das erste Skirennen für die Schuljugend 
geht auf das Jahr 1933 zurück. Seit 1950 fin-
det regelmässig ein Kinderskirennen statt, 
welches als einer der schönsten jährlichen 
Klubanlässe gilt.

Projekt «Ski Schächental» 
Um dem ständigen Rückgang der Teilneh-
merzahlen im alpinen Bereich entgegen-

zuwirken, wurde 2017 das Projekt «Ski 
Schächental» gestartet. Dieses bezweckt in 
erster Linie eine Zusammenarbeit der drei 
Skiklubs Unterschächen, Spiringen und 
Edelweiss Bürglen im Bereich der JO Alpin.

Weitere Klubaktivitäten
Nebst all dem Erwähnten führt der Klub 
jährlich ein Klubrennen durch. Seit eini-
gen Jahren gehört ein Mountain-Bike-Ren-
nen sowie ein Langlaufkurs für Erwach-
sene zum Jahresprogramm. Im Winter - 
halbjahr werden auch Skiturnen für Kids, 
Jugendliche und Erwachsene angeboten.
Erwähnenswert ist, dass der Skiklub über 
90 Jahre in seinem Klublokal Gasthaus 
Brunnital bei vier Generationen der Fami-
lie Imholz Gastrecht geniessen durfte.

Der Skiklub Unterschächen heute
Aus dem vor 100 Jahren gepflanzten 
«Bäumchen» ist ein starker Baum gewor-
den. Der Skiklub zählt im Jubiläumsjahr 
243 Mitglieder. Als Wintersportverein für 
Jung und Alt setzt er sich vor allem für die 
Nachwuchsförderung in den drei Berei-
chen Alpin, Langlauf und Skispringen ein. 
Sehr stark präsentiert sich derzeit die 
Langlaufgruppe. Hier leistet seit Jahren 
Nordisch-Chef Roman Briker mit seinem 
Leiterteam hervorragende Arbeit.

Dank dem, dass immer wieder junge, wil-
lige Leute in den Vorstand und das 
OK-Weihnachtslanglauf integriert wer-
den, ist im Verein eine grosse Konstanz 
und Bereitschaft zur Mitarbeit bei der 
Organisation und Durchführung von Klu-
banlässen vorhanden. Grossen Wert legt 
der Klub auch auf ein gutes Einvernehmen 
mit seinen Sponsoren und den Behörden. 
Zu wünschen ist, dass der Skiklub Unter-
schächen noch viele erfolgreiche Jahre im 
Sinn und Geist der Gründer von 1924 wei-
terlebt.

1973 fand das regionale Langlaufrennen 
erstmals vor Weihnachten statt. In der 
Folge entschied sich der Klub, den Skitag 
Unterschächen fallen zu lassen und sich 
auf die Organisation von Langlaufrennen 
zu konzentrieren.

Vom alpinen zum nordischen Skiklub
Schwergewicht der sportlichen Aktivitä-
ten bildeten über viele Jahre die alpinen 
Disziplinen. So stellte der Skiklub Unter-
schächen bis in die 1970er-Jahren immer 
wieder starke alpine Renngruppen. Daraus 
sind eine Reihe sehr guter Fahrerinnen 
und Fahrer hervor gegangen.
In den letzten Jahrzehnten hat sich die 
Kernkompetenz stark auf die nordischen 
Disziplinen verlagert. Dies nicht zuletzt 
dank der Langlaufloipe. Denn seither 
erlebt die Langlaufgruppe einen Boom 
und Unterschächen hat sich zu einer 
Langlauf-Hochburg im Kanton Uri entwi-
ckelt. Seit der 1998 durchgeführten SSV/
Elvia-Trophy wird im Skiklub auch die Dis-
ziplin Skispringen mit Erfolg ausgeübt.

Sportliche Erfolge.
In der «Blütezeit» der Alpinen war beson-
ders die als «Rote Teufel» bekannte Gruppe 
um Ady Arnold, Toni Herger (Simiger), 
Othmar Aschwanden und Sepp Gisler 
(Ried püür) sehr erfolgreich. Ende der 
1960er-Jahre sorgte die junge Heidi Gisler 
mit ihren Siegen in allen vier alpinen Dis-
ziplinen an den ZSSV-Meisterschaften 
1969 für Aufsehen. In den 2000er-Jahren 
bestritt Valeria Kempf über mehrere Sai-
sons FIS-Rennen.
Dass in jüngerer Zeit vor allem die 
Langlaufgruppe sehr erfolgreich ist, dürfte 
allgemein bekannt sein. So gehörte Stefa-
nie Arnold mehrere Jahre einem Kader von 
Swiss-Ski an. Als erste Unterschächner 
 Langläuferin konnte sie einen Schweizer-
meistertitel feiern und an einem Weltcup-
rennen starten (2018 Sprint in Davos). 
Auch Ivo Hess brachte es als Nordisch 
Kombinierer zu Einsätzen im Weltcup.

Insgesamt durfte der Skiklub Unterschä-
chen bis heute 28 Schweizermeister-
schafts-Medaillen, 70 Medaillen an ZSSV-
Meisterschaften und 54 Urner Meistertitel 
feiern.Die Unterschächner Mannschaft am Skitag Unterschächen 1958.
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Das Grand-Prix-Migros-Finale hat 
auch dieses Jahr seine Reputation 
als legendäres Skifest unter Beweis 
gestellt! Mit Teilnehmenden aus 
Liechtenstein bis hin nach Neusee-
land war das Teilnehmerfeld wahr-
haft international. Vor einer ein-
drucksvollen Kulisse aus jubelnden 
Eltern, Geschwistern und begeister-
ten Zuschauenden sowie in Anwe-
senheit von Weltcup-Athleten wie 
Wendy Holdener, Corinne Suter und 
Ramon Zenhäusern, lieferten sich 
die Teilnehmenden packende Wett-
kämpfe um jeden Hundertstel und 
begehrte Podiumsplätze.

Nach zwei Trainingstagen am Donnerstag 
und Freitag eröffnete Peter Barandun, 
Vizepräsident von Swiss-Ski, am Freitag-
nachmittag mit einer inspirierenden Rede 
die Eröffnungsfeier. Auch die Technikspe-
zialistin Wendy Holdener fand motivie-
rende Worte für die bevorstehenden Ren-
nen. Das lokale OK vom Hoch Ybrig bot 
den Athletinnen und Athleten eine Welt-
cup-Atmosphäre mit Leader-Thron und 
Startwand. Trotz schlechtem Wetter war 
die Piste bis zum letzten Fahrer top präpa-
riert und erlaubte einen fairen Wettkampf.

Renntag Samstag
Am Samstag stürmten die Jahrgänge 2012–
2016 im Combi-Race den Hang hinunter. 
Die älteren Jahrgänge 2008–2011 duellier-
ten sich in einem Riesenslalom-Rennen. 
Aus Urner Sicht konnten am Samstag sie-
ben Teilnehmende den Combi-Race absol-
vierten, während sich fünf im Riesensla-
lom massen. Bei den Mädchen mit 
Jahr gang 2013 erreichte Melina Planzer 
aus Bürglen auf der kleinen Piste einen 
starken 6. Rang. Bei den Knaben Jahrgang 
2012 konnten sich die beiden Nachwuchs-
hoffnungen Louis Regli und Thomas 
Tresch mit Rang 16 und 22 in der ersten 
Ranglistenhälfte platzieren.
Für das Highlight am Samstag sorgte 
Meret Muheim, Flüelen, die bei den ältes-
ten Mädchen mit Jahrgang 2008 auf einen 
sensationellen 3. Rang fuhr.

Renntag Sonntag
Am Sonntag war es an den älteren Jahr-
gängen (2008–2011), sich im Combi-Race 
zu behaupten, einer Disziplin, die sich 
durch kürzere Distanzen auszeichnet und 
den Fahrerinnen und Fahrern alles  abver - 
langte, um Bestzeiten zu erzielen. Wäh-
renddessen zeigten die talentierten jun-
gen Skirennfahrerinnen und Skirenn -
fahrer der Jahrgänge 2012 bis 2016 beim 
Riesenslalom ihr Können.
Noah Gisler aus Schattdorf fuhr bei den 
ältesten Knaben mit Jahrgang 2008 auf 
einen hervorragenden 6. Platz. Auch Meret 
Muheim vermochte nochmals zu über-
zeugen und platzierte sich auf Rang 10.  

Grand-Prix-Migros-Finale

MERET MUHEIM AUF 
DEM PODEST Text: Christof Arnold 
 Bilder: alphafoto.com

Bei den Jüngeren Kategorien konnten sich 
die Andermattner Geschwister Laura und 
Luis Regli mit den Platzierungen 8 und 5 in 
den Top Zehn behaupten.
Ein besonderes Highlight war der Live-
stream, der den Riesenslalom mit Bewegt-
bild begleitete und von den ehemaligen 
Rennfahrern Sandro Viletta und Marc 
Berthod, seines Zeichens SRF Experte Ski 
Alpin, fachkundig kommentiert wurde.

Noah Gisler, Schattdorf erreichte im Combi 
Race den 6. Rang

Die Flüelerin Meret Muheim erreichte bei ihrer Fahrt beim Riesenslalom den 3. Rang

UUnnsseerree  SSppeezziiaalliittäätt

PPoouulleett

iimm  KKöörrbbllii

DDuurrcchhggeehheenndd  wwaarrmmee  KKüücchhee

KKeeiinn  RRuuhheettaagg

Elin Briker, Flüelen war mit Jahrgang 2016 
die jüngste Urner Finalteilnehmerin

Melina Planzer, Bürglen

Die 12 Urner Finalteilnehmer 2024:
Mädchen: Elin Briker 2016, Flüelen; Seya 
Deplazes 2014, Schattdorf; Laura Regli 
2014, Andermatt; Melina Planzer 2013, 
Bürglen; Nima Deplazes 2012, Schattdorf 
und Meret Muheim 2008, Flüelen.
Knaben: Aron Müller 2011, Altdorf; 
Louis Regli 2012, Andermatt, Thomas 
Tresch 2012, Erstfeld; Noe Huwyler 2010, 
Attinghausen, Dario Baumann 2010, See-
dorf und Noah Gisler 2008, Schattdorf.
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Nina Walker und Nico Briker fanden Auf-
nahme im Team Schweiz 2 und beendeten 
den Wettkampf auf dem sehr guten 7. 
Schlussrang unter den 19 Formationen. 
Dunja Walker startete in der Kategorie U18 
ebenfalls in der zweiten Equipe der 
Schweiz. Die Staffel beendete den Wett-
kampf über 4.5 km auf dem ordentlichen 
12. Schlussrang, wobei insgesamt 22 Teams 
in die Wertung kamen. Müde, aber zugleich 
mit tollen Eindrücken und reichlich neuen 
Erfahrungen im Gepäck, begab sich die 
Schweizer Delegation am Sonntagnachmit-
tag auf die lange und beschwerliche Heim-
reise. 
 

Die drei Urner Langlauf Nachwuchs-
hoffnungen des SC Unterschächen, 
Nina und Dunja Walker sowie Nico 
Briker, erhielten auf Grund ihrer her-
vorragenden Leistungen ein Aufge-
bot für die FESA Alpencup-Rennen in 
Schilpario (ITA). Dort vertraten sie die 
Schweizer Farben am Wochenende des 
24./25. Februar gegen starke interna-
tionale Konkurrenz aus dem benach-
barten Ausland. Am Samstag standen 
Einzelrennen in der Klassischen Tech-
nik auf dem Programm, am Sonntag 
wurden Mixed-Staffeln in der Skating-
technik ausgetragen.    

Die Delegation aus der Schweiz reiste 
bereits am Donnerstag nach Schilpario, 
einem auf rund 1100 m über Meer liegen-
den Wintersportort in der Lombardei 
(ITA). Das erste lockere Skitraining fand 
noch auf einem weissen Band und unter 
Dauerregen statt, bevor in der Nacht auf 
Freitag Schneefall einsetzte und somit ein 
Hauch von Winterstimmung aufkam. Am 
Freitagmorgen konnten die Strecken 
besichtigt werden und am Nachmittag 
fand eine Zeremonie statt, bei welcher die 
Delegationen aus den verschiedenen Län-
dern festlich und gestaffelt vom Dorfplatz 
in die dortige Eishalle einliefen. An schlies-
send wurden die FESA-Games mittels eines 
gemeinsamen Apéro aller Athleten und 
Athletinnen sowie den Betreuerstäben offi-
ziell eingeläutet. Am Samstag eröffneten 
die Athletinnen der U16 Kategorie das 
Wettkampfgeschehen. Diese mussten bei 
nassen Bedingungen zweimal eine 
Schlaufe à 2,5 km absolvieren, was einer 
Gesamtdistanz von 5 km entsprach. Im Feld 
der 41 Startenden aus insgesamt 9 Natio-
nen zeigte Nina Walker (SC Unterschä-
chen) eine hervorragende Leistung. Auf 
bestens präparierten Ski lief die junge 
Sportmittelschülerin auf den ausgezeich-
neten 8. Schlussrang und stellte dabei als 
Jahrgangszweite ihr enormes Potenzial 
einmal mehr unter Beweis. Ihre um zwei 
Jahre ältere Schwester Dunja Walker star-
tete in der Kategorie U18 über drei Runden 
und einer Wettkampfdistanz von 7,5 km. 
Nach gutem Start verlor sie auf der zweiten 
Streckenhälfte allmählich etwas an Terrain. 
Dank einer beherzten Schlussrunde gelang 
es ihr, den Wettkampf dennoch versöhn-
lich auf dem 24. Rang unter den insgesamt 
44 Klassierten zu beenden.  Nico Briker ver-
trat die Schweizer Auswahl im Rennen der 
Kategorie U16 über 7,5 km. Mit einer soli-

FESA-GAMES IN SCHILPARIO (ITA)
 Text:  Ivan Gisler 
 Bild: zvg

den Leistung etablierte sich der Unter-
schächner in der ersten  Ranglistenhälfte 
und schloss den Wettkampf inmitten der 
insgesamt 41 Teilnehmer auf dem guten 20. 
Schlussrang ab. 

Am Sonntag wurden Mixed-Staffeln im 
Skatingformat ausgetragen. Jeweils zwei 
Mädchen und zwei Knaben bildeten ein 
Team. Im Rennen der U16 mussten die Teil-
nehmenden jeweils  eine Strecke von 3,3 
km zurücklegen. Die vorherrschenden Ver-
hältnisse stellten die Akteure auf die Probe, 
da sich die Loipe auf Grund der anhalten-
den Feuchtigkeit als sehr glatt präsentierte. 

SKISPRINGEN Text: Martin Arnold
 Bild: zvg

Die beiden Brüder, Livio und Elias Arnold 
vom SC Unterschächen haben eine weitere 
Saison als Skispringer hinter sich. Livio 
trainierte auf Stufe Klub im Skiklub Einsie-
deln. Elias hat seine erste Saison in der 
Sportmittelschule in Engelberg absolviert. 
Die Trainingseinheiten im Kraft- und Kon-
ditionsbereich finden regel mässig in den 
Räumlichkeiten der Sportmitt elschule 
statt. Für die Schanzentrainings in der 
Schweiz wird regelmäs sig nach Einsiedeln 
oder Kandersteg gereist. Livio war vorwie-
gend an Nationalen Wettkämpfen der Hel-
vetia Nordic Trophy mit dabei.

Livio Arnold
Für Livio Arnold (Jg 12) war es die zweite 
Saison in der Kategorie U13. Am 17./18. Juni 
2023 konnte er mit einem ersten und einem 
zweiten Platz in die Saison starten. An wei-
teren sieben Wettkampfwochenenden, 
davon vier im Sommer und drei im Winter, 
kamen drei weitere Siege dazu. Von den 

Total 21 gewerteten Athleten konnte er 
Ende Saison den sehr guten zweiten Rang 
in der Gesamtwertung belegen.

Elias Arnold
Elias kann ebenfalls auf eine solide Saison 
zurückblicken. Für ihn war die Saison 
23/24 die letzte in der Kategorie U16. Er 
konnte nach dem Wechsel in die Sportmit-
telschule in Engelberg seine Leistungen 
stark steigern, was sich in den Resultaten 
gegen Ende Saison deutlich zeigte. An den 
drei Wettkampfwochenenden im Winter 
stand er immer auf dem Podest. Von den 
24 gewerteten in seiner Kategorie konnte 
er am Ende der Saison den dritte Schluss-
rang erzielen. Bei den vier Alpencups im 
Winter, ging es in erster Linie um das Sam-
meln von Erfahrung. Nachdem er im Sep-
tember zwei Alpencupwettkämpfe zum 
vergessen hatte, zeigte seine Formkurve im 
Februar beim zweiten Alpencup in Planica 
(SLO), schon etwas nach oben.

Schweizermeisterschaften Kandersteg
Einer der Höhepunkte waren für Elias und 
Livio die Schweizermeisterschaften in Kan-
dersteg am 21./22. Oktober 2023. Im Einzel-
wettkampf, in der Kategorie U16, waren 
die Abstände ausserordentlich knapp. 
Elias hätte sich einen Platz auf dem Podest 
gewünscht. Es reichte am Schluss um 0,5 
Punkte nicht. Aber auch mit Rang 6 darf er 
mit seiner Leistung zufrieden sein. Livio 
zeigte als jüngster Teilnehmer in der Kate-
gorie U16 einen beeindruckenden Wett-
kampf. Von total 27 Athleten konnte er 
sich über den  12. Rang freuen. Zusammen 
mit Sina Arnet, Lean Niederberger und 
Gregor Deschwanden, konnte Elias beim 
Team ZSSV um den Schweizermeistertitel 
mitkämpfen. So standen am Sonntag 10 
Teams am Start. Im Jahr 2022 reichte es 
dem gleichen Team mit 1,3 Punkte 
Rückstand leider nicht zum Titel. Im ver-
gangenen Oktober liessen sie dann nichts 
mehr anbrennen. Mit 58,1 Punkten reichte 
es nun deutlich zum Schweizermeistertitel 
im Team.

WE MAKE THE EQUIPMENT, 
YOU MAKE HISTORY.
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Nina Walker (SC Unterschächen) am Einzelstartrennen in der Klassischen Technik

Nico Briker (SC Unterschächen) im Einzel-
rennen.

Dunja Walker (SC Unterschächen) in der 
klassischen Technik.
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